
Die Sperrungen dürfen erst vorgenommen werden, wenn das Ordnungsamt die 
Erlaubnis erteilt hat. 

 

Antragsteller:         
Name: _____________________________________________ 
Ansprechpartner: _________________________________________              
Adresse: _____________________________________________ 
  _____________________________________________ 
 
Fachbereich Bürgerservice 
-Straßenverkehrsbehörde- 
Schlossgasse 3 
73312 Geislingen    
Fax: 07331/24-276 
 
Frau Bux      Tel. 07331 / 24-250     eMail: stephanie.bux@geislingen.de 
Frau Pulvermüller       Tel. 07331 / 24-365     eMail: sabrina.pulvermueller@geislingen.de
    
I. Antrag auf Sperrung einer Straße, eines Straßenteils oder eines Gehwegs zur 
Durchführung von Arbeiten oder zur sonstigen Inanspruchnahme (gem. § 45 Abs. 
6 StVO) 
  

Verantwortlicher 
(Bauleiter, Bauführer, 
Anschrift) 

 
 
 

Handy-Nr. sowie Telefonnr. 
des 
Baustellenverantwortlichen 

 
 

Grund der Sperrung 
(z.B. Kanalanschluss, 
Lagerung von Baumaterial) 

 
 
 

Genaue Baustellenlage 
(Straße, Hausnr.) 

 
 
 

Voraussichtlicher Beginn der 
Arbeiten sowie Zeitdauer 
 

 
 
 

Notwendige Beschränkungen 
des Verkehrs 
(z.B. Vollsperrung, halbseitige 
Straßensperrung,Gehwegsperrung) 

 

 
1. Umleitungsmöglichkeiten: 
 
2. Erscheint Verkehrsregelung mit Signalanlage notwendig?  ja   nein 
 
3. Tagesbaustelle (d.h. keine Verkehrsbeschränkung    ja   nein 
 über Nacht oder an Wochenenden) 
 
Reichen Sie bitte einen Verkehrszeichen - sowie einen Übersichtsplan und den 
Qualifikationsnachweis zur Sicherung von Arbeitsstellen nach RSA 21 ein! 
      
Ort, Datum       Unterschrift 
 
………………….       ………………………. 

Der Antrag ist  
mindestens 2 Wochen vor Beginn 
der Arbeiten bei uns einzureichen. 
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II. Antrag auf Genehmigung einer Sondernutzung: 
 
 
Müssen Arbeitsmaschinen/ Baumaterial/ Gerüst/ Container auf der 
Fahrbahn bzw. auf öffentlicher Fläche abgestellt werden?    ja  nein  
(Bei Inanspruchnahme öffentlicher Fläche werden Sondernutzungs- 
gebühren erhoben).    
  
 
Umfang der Beanspruchung       _______________ m² 
 
 
 
Für die Sondernutzung werden folgende Gebühren erhoben: 
 
Gerüst / Lagerung / Kran / Container etc: pro angefangener m²  
         täglich   0,10 Euro 
         wöchentlich 0,50 Euro 
         monatlich 2,50 Euro 
 
 
Wird der Antrag keine zwei Wochen vor Beginn eingereicht, erfolgt ein Aufschlag 
i.H.v. 50%.  
 
 
Rechnungsanschrift für Sondernutzungsgebühren:  
 
 ___________________________________ 
 ___________________________________ 
 
 ___________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ort, Datum       Unterschrift 
 
………………….       ………………………. 
 
 


